Katholische Messe zur Feier des Geistes von Assisi

Einleitung: 

Immer wenn Katholiken in voller Gemeinschaft mit dem Bischof von Rom zusammen kommen, verwenden wir die Liturgie des Wortes und der Eucharistie, das Opfer der Messe, um unserer Sehnsucht und unseren ernsthaften Bitten Ausdruck zu verleihen. Wir schlagen dies ebenso vor, um den 25. Jahrestag des Gebetes für den Frieden, das von Papst Johannes Paul II. im Oktober 1986 einberufen wurde, zu begehen. Das Messbuch bietet hierfür verschiedene Gebete und das Lektionar unterschiedliche Lesungen an. Im Folgenden finden sich einige Vorschläge für eine Messfeier in diesem Sinne:

Passende Lieder sollten dem lokalen Kontext entstammen.
Tagesgebet: 

Gott, Du berufst deine Kinder zu Friedensstiftern, hilf uns, dass wir unermüdlich für jene Gerechtigkeit arbeiten, ohne die echter und währender Frieden unmöglich ist. Wir feiern den 25. Jahrestag des Gebetstags für den Frieden, den Papst Johannes Paul II. einberufen hat und bitten Dich, sende uns Deinen Geist, so dass wir stets mehr in der Lage sind, die Werte deines Königreiches zu verkünden: Frieden, Gerechtigkeit, Erbarmen, Vergebung, Wahrheit und Liebe. Zeige allen Frauen und Männern und allen Geschöpfen deine Liebe. Hilf uns zu einer Familie zu werden, die in Harmonie und Frieden vereint ist. 

Wir bitten durch Christus unseren Herrn.

Vorschläge für Fürbitten:

Vorschlag I:

Zelebrant: Schwestern und Brüder, lass uns zu Gott beten, der uns durch die Botschaft seines Sohnes Frieden und Erlösung geschenkt hat.

- Für die heilige Kirche Gottes, für unseren Papst Benedikt, (für unsere Generalminister und alle Oberen der franziskanischen Familie), dass sie aus der Botschaft des Evangeliums allen den Frieden und Gottes Heil verkünden. 

- Für die Regierenden der Nationen und die Führer der Weltreligionen, dass der Geist von Assisi sie dazu antreibe, Wege zu suchen, die die Völker der Erde zusammenführen, dass die den Dialog suchen und der Gewalt ein Ende setzen.

- Für alle, die in der Frohen Botschaft Jesu den Weg zur Selbsthingabe für Andere gefunden haben, dass all ihr Bemühen einen Widerklang in Anderen finde und dass sie in der Freiheit der Kinder Gottes leben können.

- Für alle christlichen Gemeinschaften, die aufgrund von Ideologien, Intoleranz oder Fanatismus Verfolgung erleiden, dass sie vollen Frieden und Religionsfreiheit erfahren.

(- Für alle in der franziskanischen Familie, dass sie wie Franziskus das Evangelium zu einem erlösenden Ereignis werden lassen und dass sie verstehen, diese Gute Nachricht Gottes mit anderen zu teilen

Zelebrant: Gott, erhöre unser Gebet, um das wir Dich gläubig bitten. Gib allen Christen und allen Menschen die Gabe der Einheit und des Friedens. Durch Christus unseren Herrn. 

Vorschlag II:

Du hast den Himmel und die Erde erschaffen und alles, was sie enthält. Du hast Mann und Frau aus dieser kostbaren Erde geformt und ihnen Deinen Geist eingehaucht. Du hast all dies mit Güte und Liebe getan. Die Menschheit aber entfernt sich oft von Dir und bevorzugt den Krieg anstatt Frieden, Rache anstatt Vergebung und Hass anstatt Liebe. Hilf uns, deinen Schöpfungsplan zu respektieren. Wir bitten:

Herr mach uns zu einem Werkzeug deines Friedens.

Deine Propheten haben uns Tage verkündet, an denen der Wolf beim Lamm liegt und niemand wird geschädigt. In manchen Orten der Welt hören wir das Geräusch von Waffen. Vergessene Konflikte bringen immer noch Tod zu unschuldigen Bevölkerungen, da die öffentliche Meinung sich nicht interessiert und es den Mächtigen egal ist. Hilf uns, den Schrei des Leids zu hören, das von so vielen Menschen auf der Erde erschallt. Wir bitten:

Herr mach uns …
Dein Sohn hat uns Liebe, Verzeihen und Respekt vor jedem Leben und jeder Person gelehrt. Wir erinnern uns mit Schmerzen der Leben, die von Terror und Krieg zerstört wurden. Wir vertrauen Dir ihre Seelen und ihre Familien an. Wir bitten:

Herr mach uns …
Der auferstandene Christus hat uns die Gabe seines Friedens gegeben. Wir bitten Dich, dass die Würde aller Menschen, die durch Kriege herabgesetzt ist, respektiert wird, damit sie sich wieder aufrichten können und ihre Kinder freudig umarmen in dem Bewusstsein, dass der Tag ihrer Befreiung nahe ist. Wir bitten:

Herr mach uns …
Du willst, dass wir die Werkzeuge des Krieges durch Möglichkeiten der Entwicklung und menschlichen Wachsens ersetzen. Sei den Verantwortlichen in den Nationen nahe, dass sie vom Leid der Menschen berührt werden und Gedanken, Bemühen und Ressourcen zur Verfügung stellen, um das Leben und echten Fortschritt zu fördern. Segne und stärke jene, die das Gute im Herzen tragen. Wir bitten:

Herr mach uns …
Gott, deinem Willen gehorsam hat Jesus sterbend denen vergeben, die ihn getötet haben.

Nur Du, o Gott, kannst die Herzen öffnen, so dass wir geben ohne Maß, vergeben, wo es unmöglich erscheint, einen Frieden aufbauen, der die Gerechtigkeit umarmt, in Dialog treten und Respekt zwischen die Religionen respektieren. Wir bitten:

Herr mach uns …
Gabenbereitung: Zusammen mit Brot und Wein können andere Dinge dargebracht werden, die unser Bemühen für den Frieden und den Dialog in der Welt darstellen.

Gabengebet: 

Gott, gedenke deines Sohnes Jesus, der der Frieden selbst ist und unseren Hass mit seinem Blut abgewaschen hat. Da Du alle Menschen liebst, schau mit Erbarmen auf uns herab. In der Feier des Geistes von Assisi reinige uns von aller Gewalt und allem Bösen in uns und durch diese Gaben erneuere den Frieden in uns. Wir bitten durch Christus unseren Herrn.

Gebet nach der Kommunion: 

Gott, Du stillst unseren Hunger mit dem einen Brot, das den Menschen Stärke verleiht. Hilf uns das zu überwinden, was uns trennt, und im Geiste von Assisi den Frieden zu fördern, der dein Abschiedsgeschenk an uns alle ist. 

Wir bitten durch Christus unseren Herrn.

Als Schlusssegen kann der Segen des Hl. Franziskus genommen werden.

